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Umwelt

Kommunalfahrzeuge
für Umweltschutz
unentbehrlich
plr. Trotz Finanzknappheit handeln die Gemeinden falsch,
wenn sie bei Strassenreinigungsfahrzeugen, Schneefräsen
oder andern Kommunalfahrzeugen sparen. Die Strassenreini-
gung im Sommer wie im Winter gehört nicht nur zum wichtigsten

Aspekt des Umweltschutzes in den Gemeinden. Mit Hilfe
der Maschinen lässt sich wirtschaftlicher arbeiten. Das
Wischen mit dem Besen genügt bei der heutigen Verschmutzung

nicht mehr. Obwohl einige Arbeitsplätze geschaffen
oder erhalten werden könnten, lässt sich der Einsatz nur von
Menschen als Reiniger auch aus wirtschaftlichen Gründen
nicht mehr verantworten. Die in den verschiedensten Varianten

angebotenen Kommunalfahrzeuge reinigen die Wege
rationeller und umweltschutzgerechter.

Preiskampf
Die meisten Gemeinden haben dies
denn auch eingesehen. Eine im Frühjahr

durchgeführte Umfrage der
«Schweizerischen Handelszeitung»
ergab, dass die Hälfte der Hersteller von
Kommunalfahrzeugen im vergangenen
Jahr besser abschloss als 1975. Nur
14 % wiesen ein schlechteres Ergebnis
aus. Im Kommentar zur Umfrage ist
beigefügt, dass sich der Verkauf in den
einzelnen Sektoren der Kommunalge-
räte unterschiedlich entwickle. Unter
den Herstellern von solchen Geräten ist
ein scharfer Preiskampf im Gang, was
auch daraus ersichtlich ist, dass 50 %
1976 ertragsmässig schlechter
abschlössen als im Vorjahr. Immerhin
90 % gaben an, die Finanzknappheit
der öffentlichen Hand zu verspüren.

Vielseitigkeit
'h dieser Situation legen die Käufer
Bossen Wert auf die Vielseitigkeit der
Geräte. Sie müssen nicht einzig im
Sommer oder im Winter, sondern das
9anze Jahr hindurch einsatzfähig sein.
Ger Winter erfordert besonders robuste
Fahrzeuge. Wichtig ist, dass sich die
Geräte - etwa für Schneepflügen,
Salzstreuen oder dann im Sommer Stras-

senwaschen - schnell und einfach
wechseln lassen. Kommunalfahrzeuge
mit guten Eigenschaften besitzen einen
kleinen Wendekreis und eine Grösse,
dass sie sich auch auf Trottoirs einsetzen

lassen. Sie müssen dem Fahrer
eine gute Übersicht gewähren.
Verschiedene Spezialaufgaben benötigen

nicht derart viel Zeit, dass sich die
Anschaffung eines Spezialfahrzeugs
lohnte. In einem Kanalisationsnetz
beispielsweise ist es wichtig, dass vor
allem Kanäle mit geringem Gefälle
immer wieder gereinigt werden, um
Ablagerungen zu vermeiden. Für die
Durchspülung sollte ein Trägerfahrzeug

eingesetzt werden, das auch noch
andere Unterhaltsarbeiten verrichten
kann. Oft können für die Pflege von
Sport- und Parkanlagen oder von
Böschungen ebenfalls Kombifahrzeuge

verwendet werden. Gerade im
Wintersemester zeigt sich, dass Salzen,
Splitten und Sanden die Strassen derart

verschmutzen, dass Wischen alleine
nicht genügt. Nur Waschen führt zum
Ziel. Auch vom gesundheitlichen
Standpunkt aus ist dies die sicherste
Methode, den Staub zu beseitigen. Am
rationellsten können die Strassen
durch Schwemmen gereinigt werden.
Dies kann durchaus mit dem Fahrzeug
erfolgen, das auch im Winterdienst im
Einsatz gestanden hat.

30 Jahre
Maschinenfabrik Böschung
Schmitten
Wer das Fabrikations- und
Verkaufsprogramm der Firma Marcel Böschung
im Jubiläumsjahr mit jenem der
Gründungszeit vergleicht, kann sich leicht
ein Bild vom steten Aus- und Aufbau
der Firma machen. Heute dominieren
Maschinen und Geräte für den Stras-
senbau und -Unterhalt, für den Winterdienst,

die Sicherheit auf Strassen und
Flugpisten, für den Strassenreini-
gungsdienst, für die Rasen- und
Gartenpflege sowie Kommunalfahrzeuge
das breite Boschung-Angebot.
Schneepflüge, Schneefräsen,
Schneeschleudern, Streumaschinen, Eisauf-
reissgeräte, Schneeverlademaschinen
und neuerdings Frost- und
Schneewarnanlagen von Böschung sind in der
Schweiz und im Ausland zu einem
Begriff geworden.
Das Boschung-Pony, ein von Technikern

und Ingenieuren der hauseigenen
Forschungs- und Entwicklungsabteilung

konstruiertes Mehrzweckfahrzeug,

ist ein weiterer Ausweis der
Vielseitigkeit des Unternehmens. Dieser
starke, schmale und wendige Geräteträger

schliesst eine Marktlücke und
leistet einen namhaften Beitrag im
Unterhalt von Trottoirs und Strassen im
Sommer wie im Winter. Städte,
Gemeinden, Kantone, Industriebetriebe,
Spitäler, Sport- und Kurorte sind
Hauptabnehmer dieses praktischen
Fahrzeugs zum Rasenmähen, Rasen

aufnehmen, Schwemmen, Kehren,
Kanäle spülen, Ware transportieren. Im
Winter ist das Boschung-Pony ideal
zum Schneepflügen, Salzstreuen,
Schneefräsen, Schneeschleudern,
Eisaufreissen.

Die in fünfjähriger Forschungsarbeit
zur Marktreife entwickelte «Strassen-
zustands-Überwachungsanlage» zeugt
vom kreativen Geist. Diese Frost- und
Schneewarnanlage übermittelt den
verantwortlichen Instanzen, optisch
und akustisch, naturgetreu den
Zustand von Fahrbahnen und Flugpisten.
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